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 „Das ist der Friede des auferstandenen Herrn: 
ein Friede, unbewaffnet und entwaffnend, demütig und 

ausdauernd, ein Friede, der von Gott kommt – 
Gott, der uns alle liebt – bedingungslos.“   

Papst Leo XIV



Was ich euch sagen möchte
Liebe Pfarrgemeinde!
Wo finde ich mein Glück? Das gehört zu den wesentlichsten Fragen, die wir uns 
immer wieder stellen. So verschieden wir Menschen sind, so unterschiedlich 
unsere Lebensentwürfe und Überzeugungen, so vielfältig sind die Wege, auf 
denen wir dieses Glück suchen. „Komm, wir finden einen Schatz“ steht auf dem 
Titelbild eines der Kinderbücher von Janosch. Dieses Büchlein glänzt mit einer 
Fülle von Lebensweisheiten, nicht nur für Kinder. In dieser Geschichte erzählt 
Janosch, wie der kleine Bär und der kleine Tiger auf Schatzsuche gehen. Überall 
fragen sie nach und wollen erkunden, wo denn das große Glück der Erde zu 
finden sei. Schlussendlich kommen sie wieder daheim an. Aufs Neue entdecken 
sie, wie das kleine Glück in ihrer vertrauten Umgebung und vor allem in ihrer 
Freundschaft längst schon da ist.
An diese Weisheit werde ich erinnert, wenn ich in unmittelbarer Nähe 
Beglückendes und Schönheiten entdecke, die im Alltag manchmal zu 
selbstverständlich geworden sind. Hin und wieder sind es Gäste, die so richtig 
ins Schwärmen kommen: über die Schönheit unserer Gegend, wie ansprechend 
unser Kirchenraum gestaltet sei, wie beeindruckend unser Chor ein Fest 
musikalisch gestaltet habe... 
Eine Stunde in unserer Pfarrkirche, das gehört alljährlich zu den Fixpunkten 
der Erstkommunionvorbereitung. Ministranten lassen unsere Zweitklassler in 
der Sakristei schmökern und versuchen, diese fürs Ministrieren zu begeistern. 
Familie Ulbrich öffnet ihnen die Augen für Details unserer Pfarrkirche und 
präsentiert auch unsere Orgel. Für viele ein Höhepunkt ist dann die Besteigung 
unseres Kirchturmes mir seinen Glocken. Auch für die sie begleitenden 
Erwachsenen ist viel Interessantes dabei auf der Entdeckungsreise der Schätze 
unserer Pfarrkirche.
Ungleich wertvoller als diese Schätze aus Holz, Stein und klingendem Metall 
in unserer Kirche sind mir die Schätze aus Fleisch und Blut, die Menschen, die 
unsere kirchlichen Räume und Feste mit Leben erfüllen. Mit großer Dankbarkeit 
dürfen wir wahrnehmen, wie viele und wie verschiedene Leute sich in unserer 
Pfarrgemeinde engagieren, im Pfarrgemeinderat und dessen Ausschüssen, in 
diversen Gruppierungen und bei den verschiedensten Festen und Aktivitäten, 
bei unterschiedlichen Besuchsdiensten oder auch bei diversen Arbeiten im 
Hintergrund. Vergelt‘s Gott!
Im menschlichen Miteinander erleben wir es spannend, in anderen immer 
wieder neue Facetten zu entdecken, die uns bislang nicht so aufgefallen sind, 
sogar bei ganz Nahestehenden, von denen wir meinen, sie durch und durch zu 
kennen, aber auch bei solchen, die uns bisher eher wenig sympathisch waren. 
Das ermuntert uns auch weiterhin, solchen in anderen verborgenen Schätzen 
nachzuspüren.
Wir als Kirche vor Ort haben miteinander die Aufgabe, die Schätze unseres 
Glaubens auch für die nächsten Generationen zu pflegen und uns gegenseitig 
zu motivieren auch in unserer Beziehung zu Gott immer wieder neu Wertvolles 
zu entdecken.
„Komm, wir finden einen Schatz“ - in unserer Pfarrgemeinde und in unserer 
Kirche, in den Menschen, die mit uns unterwegs sind und in unserem 
Glaubensleben. Ich wünsche uns allen ein aufmerksames Auge und ein offenes 
Herz bei dieser Schatzsuche.
Mit herzlichen Grüßen und vielen lieben Wünschen (auch im Namen der 
Pfarrleitung) in die sommerlichen Wochen hinein.

„Wo finde ich 
mein Glück?“
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Ich war dabei.
Von Ernest Ulbrich
Nun, ich war schon oft in Rom, es sind an die 40x. 
Manchmal frage ich mich, warum es mich immer 
dorthin zieht. Als Historiker, Kirchenmann, Musiker 
und Kunstfreund ist man da am richtigen Ort. Letztes 
Jahr durfte ich bei der „Messe der Barmherzigkeit“ im 
Petersdom mitsingen, ein unbeschreibliches Erlebnis 
für alle, die dabei waren. In meiner Kindheit und Ju-
gend betonte Pfarrer Lehner immer die besondere 
Beziehung von Waldneukirchen als St. Peters-Pfarre 
mit Rom. Das hat mich wohl auch geprägt.
Die heurige Romreise mit drei Freunden hatten wir 
schon im Jänner geplant und gebucht, nichts ah-
nend, was uns in der Woche nach Ostern dort erwar-
ten würde. Am Osterdienstag war Papst Franziskus 
schon gestorben und wir traten unsere Reise an. Die 
Tage vor dem Begräbnis waren noch wie üblich in 
Rom, viele Pilger und Touristen. Zur Aufbahrung im 
Petersdom sind wir nicht gekommen, 4 – 5 Stunden 
Wartezeit bis spät in die Nacht. Am Samstag, 26. 
April, machten wir uns morgens auf den Weg zum 
Petersplatz, Menschenmassen überall, aber kein 
Chaos, eher eine frohe Stimmung. An vielen Häusern 
hingen Transparente mit der Aufschrift: Grazie Fran-
cesco. Schließlich gelangten wir wider Erwarten bis 
zum Obelisken am Petersplatz, inmitten von 250.000 
Menschen. Fast heitere Stimmung herrschte auch 
deshalb, weil an diesem Wochenende das interna-
tionale Jugendtreffen im Rahmen des Heiligen Jah-
res stattfand. Bei der Messe war ich froh über mein 
bisschen Kirchenlatein. So konnte ich viel mitsingen, 
so, wie viele andere in meiner Umgebung auch. Nun, 
Latein ist eben doch die Weltsprache der Kirche. 
Zum Schluss sang der Chor der Sixtinischen Kapelle 
den Gesang „Ins Paradies mögen Engel dich gelei-
ten“. Dabei war es plötzlich völlig still am Platz, sehr 
bewegend. Ich habe mir vorgenommen, über diese 
Melodie ein Orgelstück zu schreiben.
Nach dem Gottesdienst wurde der Leichnam des 
Papstes nach Santa Maria Maggiore überführt. An 
der 6 Kilometer langen Strecke nahmen nochmals 
150.000 Menschen Abschied von Franziskus. Das 
Grab in der Basilika besuchten wir erst am Montag 
in der Früh. Fast erschreckend bescheiden ist es, ein 
kleines Kreuz an der Wand, im Boden eine Tafel mit 
seinem Namen. So bescheiden, wie er gelebt hatte, 
ist auch seine irdische Ruhestätte, ganz in der Nähe 
seiner so verehrten Madonna „Salus populi romani“ 
(Heil des römischen Volkes), die er so oft aufgesucht 
hatte.
Ganz still gingen wir weg von dort, tiefbewegt von 
den Eindrücken dieser Tage. Seine Spuren mögen 
in der Kirche weiterwirken in der Zukunft. Frieden, 
Versöhnung, aufeinander zugehen, in Einheit Kirche 
sein, das war sein Weg, ein großer Anspruch auch an 
uns. Ich dankte Gott, ein Teil davon zu sein.

Petersplatz

Grab von Papst Fanziskus

Via delle Conciliazione
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Fastensuppensonntag
Von Katharina Ulbrich
Die KFB Waldneukirchen lud am Sonntag, 16. März zum Sup-
penessen in den Pfarrsaal ein. Die Spenden gehen an die Pro-
jekte der KFB in Kolumbien, um Frauen dort mehr Chancen 
und wirtschaftliche Möglichkeiten zu geben. Das Angebot an 
Suppen war sehr groß. Das war gut so, denn der Andrang im 
Pfarrsaal nach dem Gottesdienst war enorm. 

Das Spendenergebnis war überraschend hoch, insgesamt konnten aus den 
Spenden in der Kirche (730 € + 192 € der Volksschüler) und vom Suppenessen 
(1137 €) über 2060 € an die Hilfsprojekte der KFB überwiesen werden. Ver-
gelt‘s Gott für diese Großzügigkeit!

Palmsonntag
Die Palmweihe begann um 9:45 Uhr bei der Marienkapelle 
und wurde von den zwei Gottesdienstleitern Ernest Ulbrich 
und Peter Voscak zelebriert. Mit dem feierlichen Choral der 
Musikkapelle begann die Zeremonie, gefolgt von den Ge-
sängen von Kronsteiner des Kirchenchores und des Kinder-
gartens. Nach der Prozession zur Pfarrkirche empfing Pfarrer 
Karl Sperker die vielen  Leute bei der Kirchentür. Die Passion 
von Lukas, gelesen von Pfarrer Sperker und den zwei Gottes-
dienstleitern,  war die zentrale Botschaft des Gottesdienstes.
Die ausführliche Darstellung der Passion konnte von den Kir-
chenbesuchern mitgelesen und an den entsprechenden Stel-
len als „Volk“ mitbeantwortet werden. 

Der Vortrag einer traditionellen Passion ist jedoch nicht gut geeignet, wenn 
so viele Kinder nicht nur zuhören, sondern mitfeiern wollen. Deshalb wird in 
Zukunft an Palmsonntagen der Gottesdienst samt der Leidensgeschichte kind-
gerecht, mit Bildern unter Mitwirkung der Kinder gestaltet werden. 
Mit einem stimmungsvollen Abschluss endete die Feier beim geselligen Bei-
sammensein mit den Musikerinnen des Musikvereins und Chorsängerinnen im 
Pfarrheim.

Ostersonntag
Ostersonntag, 20. April: Festgottesdienst um 10 Uhr mit dem 
Kirchenchor und Orchester. Zur Aufführung kam W.A. Mo-
zart „Krönungsmesse“ KV 317, G.F. Händel „Halleluja“ aus 
dem Oratorium Messias. Die Liturgie war feierlich und die 
Predigt rüttelte auf, die Auferstehung in das eigene Leben 
aufzunehmen. Im Pfarrsaal gab es für die Kleinkinder einen 
kindgerechten Gottesdienst, gemeinsam mit den Eltern. Zum 
Vaterunser war der feierliche Einzug der Kinder, die sich dann 
rund um den Altar mit Pfarrer Hofmann aufstellten und das 
Vaterunser sangen. 



Pfarrheim Fensterputz und 
Einölung
Mehr als 50 Fenster im Pfarrheim und Pfarrhof wurde von 
einer kleinen Gruppe von Männern und Frauen geputzt, 
eingeölt und auf Funktionalität überprüft. Es ist wichtig, die 
Pflege der neuen Fenster sehr ernst zu nehmen. Der Dank 
geht an die ehrenamtlichen Helfer vom Freitag, 2. Mai! 

Caritas Haussammlung
Von Marijana Gsöllhofer
Unsere fleißigen HaussammlerInnen wurden am Mittwoch, 
30. April durch unseren Herrn Pfarrer Hofmann entsendet 
und sind bis zum Sommer in unserer Gemeinde wieder un-
terwegs, um Spenden zu sammeln. Die diesjährige Haus-
sammlungs-Kampagne unter dem Motto „Mit dem Herzen 
sehen und helfen“ fordert uns auf, die Menschen hinter den 
Zahlen und Geschichten wahrzunehmen, zu verstehen, dass 
Not oft leise und unsichtbar ist. 
Ihre freiwilligen Spenden verbleiben in der Caritas Ober-
österreich und kommen ausschließlich Hilfsbedürftigen in 
Oberösterreich zugute. 

„Ein herzliches Dankeschön an 
unsere HaussammlerInnen!“

Dank Ihrer Spenden können viele wichtige Einrichtungen und Angebote un-
terstützt werden – darunter Sozialberatungsstellen, Lerncafés für Schulkinder, 
das Haus für Mutter und Kind in Linz, das Tageszentrum Wärmestube, sowie 
das Help-Mobil, ein Fahrzeug, in dem Menschen ohne Sozialversicherung me-
dizinisch versorgt werden. 10% der Spenden verbleiben in unserer Pfarre und 
werden von unserem Sozialkreis genutzt, um Familien in Waldneukirchen zu 
unterstützen. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und die gute Aufnahme unserer 
Sammler und Sammlerinnen, die Sie in den nächsten Monaten besuchen wer-
den bzw. schon erreicht haben. 
Wenn Sie sich bei der Sammlung aktiv beteiligen möchten, bzw. falls Sie selbst 
rasch, unbürokratisch und diskret Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an 
Marijana Gsöllhofer unter 0664/1421977 oder an unser Pfarrbüro.

1. Mai Familienwallfahrt nach 
Adlwang
Von Katharina Ulbrich
Um 7:30 Uhr ging die traditionelle Wallfahrt nach Adlwang 
am 1. Mai los. Ministranten und Ministrantinnen, Gottes-
dienstleiter Ernest Ulbrich, Pfarrfahne getragen von Johannes 
Voscak, Vorbeter Ernst Lederhilger und viele Waldneukirch-
nern machten sich bei wunderschönem Wetter auf den Weg 
über Emsenhub und durch das Pyret nach Adlwang. Rosen-
kranzgebete begleiteten die Wallfahrer. 
Um 9 Uhr fand die gemeinsame Messe mit Pfarrkirchen und 
Bad Hall und P. Johannes statt. Die Einkehr im Gasthaus Her-
zog stärkte die vielen Waldneukirchner, die Kinder bekamen 
alle ein Eis gesponsert und um 11:45 Uhr erfolgte der Rück-
weg. Es ging wieder durch den Pyretwald nach Waldneukir-
chen. 
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Die Angelobung der Jungfeuerwehrjugend, Buben und Mäd-
chen erfolgte durch Verlesung der Eidformel, die die Jugendli-
chen mit „Ich gelobe“ ehrten. Mit Handschlag bekräftigten sie 
ihre Bereitschaft. In der Feuerwehr Waldneukirchen wurden drei 
Feuerwehrmänner aufgenommen, die durch Nachsprechen der 
Eidesformel den Eintritt bekräftigten. 
Den Abschluss bildete die Überreichung von mehr als 6.300€ an 
die Kinderkrebshilfe, vertreten durch Gerhard Krendl und aus 
Waldneukirchen Toni Frantal. Aus den Spenden vom Austragen 
des Friedenslichtes am Heiligen Abend kam die große Summe, 
die der Betreuung der krebskranken Kinder dient. Geehrt wurde 
auch der ehemalige Vizebürgermeister Löschmeister Adi Wenzl 
mit der Bezirksmedaille in Bronze für seine vielen Verdienste um 
die Feuerwehr in Waldneukirchen. 

Florianimesse am 4. Mai 
Von Katharina Ulbrich

Am Sonntag, 4. Mai fand um 8:30 Uhr die feier-
liche Floriani-Messe der drei Waldneukirchner 
Feuerwehren statt. Umrahmt von der festlichen 
Musik der Musikkapelle Waldneukirchen zele-
brierte Pfarrer Hofmann den Gottesdienst. Feu-
erwehrmänner beteiligten sich daran, Jungfeu-
erwehrmänner waren bei den Ministranten. Im 
Anschluss an den Gottesdienst fand ein Feierakt 
vor der Kirche statt. 

Hallo liebe Bücherfreunde!
Von Maria Hoffmann
Ist es nicht herrlich? Wenn ich in den Pfarrgarten 
schaue, geht mir das Herz auf! Es grünt und blüht, 
es ist warm, es duftet! Außer vor dem Regen, da 
kommt noch ein etwas anderer Duft dazu, ihr wisst 
schon was ich meine ;D… der Duft der entleerten 
Güllegruben. Wenn das Gras geschnitten wird, 
kommt noch der Geruch nach Heu dazu, ich liebe das! 
Ihr fragt euch sicher, was hat das mit der Bücherei zu 
tun? Wenn es so richtig schön warm wird und sich 
der Sommer ankündigt, kann man es sich auf der 
Liege im Garten oder am Pool gemütlich machen, 
und was passt perfekt dazu? Natürlich ein Buch! 
Wir haben einige neue Bücher angeschafft, kommt 
uns doch besuchen, und schmökert mal rein! Die 
große Büchermaus begrüßt euch wieder, nachdem 
sie länger abwesend war – deutlich verjüngt und 
aufgehübscht! (Wir hatten schon mehrere Anfragen 
auf welcher Schönheitsfarm sie gewesen ist; dieses 
Geheimnis kann nur vor Ort gelüftet werden).
Denkt ihr schon an Urlaub? Ich möchte euch einen 
kleinen Tipp geben: Media2go. Das ist die digitale 
Bibliothek OÖ. Lesen am Handy, oder E-book Reader, 
ohne schwere Bücher mitschleppen zu müssen. Man 
kann sich Bücher, Zeitschriften, Hörbücher und 
Videos anschauen. Was man dazu benötigt? Eine 
Lesernummer.

Habt Ihr schon einmal versucht, unsere 
neuesten Bücher unter Biblioweb 
Waldneukirchen zu suchen? Wenn 
man beim Anmeldungsfenster für 
Bibliotheksmitarbeiter landet, muss 
man auf die oberste graue Zeile klicken: 
„Bibliothekskunden bitte HIER klicken“. 
In der roten Zeile findet man dann unter 
anderem Neue Titel. Wenn man darauf 
klickt, kann man  den Zeitraum auswählen 
(letzten 30, 60, 90 Tage), dann werden die 
Titel angezeigt, die in diesem Zeitraum 
angeschafft wurden. 
Weiteres haben wir ein paar neue 
Zeitschriften angeschafft: Happinez, 
Landlust, Welt der Wunder, Zaubertopf 
und Kochen & Küche. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn ihr mich besuchen kommt 
in der Bücherei! Ich wünsche euch einen 
wunderschönen Sommer, mit der einen 
oder anderen Abkühlung (von innen wie 
von außen) und einer sehr bequemen 
Liege und dazu passenden Lesestoff! 

Alles Liebe,
eure Büchermaus

Wer es versuchen möchte:
Einsteigen unter www.media2go.at
Auswahl: OÖ. Bibliothek
Bücherei-Nr.: 41518001.......Lesernummer
Passwort: Geb.Datum in Form TTMMJJJJ



Das war unser Pfarrfloh-
markt 2025!
Von Katharina Ulbrich
Der Pfarrflohmarkt fand vom Samstag, 29. März, 
von 8 - 16 Uhr  bis Sonntag, 30. März von 8 - 13 
Uhr statt. Das Regenwetter dieser Tage brachte 
viele Besucher in die Turnhalle. Organisiert wurde 
der Flohmarkt von Marianne Damböck und dem 
Pfarrgemeinderat sowie vielen Helfern und Helfe-
rinnen. Die ganze Woche lang wurde vorbereitet 
und die von Dienstag bis Donnerstag von 16 - 19 
Uhr gebrachten Waren sortiert und zum Verkauf 
aufgestellt. Der Aufwand und das Engagement so 
vieler Menschen machte sich bezahlt. Der Reinge-
winn beträgt beinahe 15.000 €, worüber sich alle 
sehr freuen. Dieser Betrag wird für weitere Baupro-
jekte und soziale Aufgaben gebraucht. 

Emma, Agnes, Michaela und Luise

Brauchtum wird gepflegt
Von Harald Richter
Auch heuer waren wieder die „Ratschenkinder“ 
der Pfarrkirche Waldneukirchen am Karfreitag 
unterwegs. Den Leuten hat es viel Freude bereitet, 
dass dieses Brauchtum in den Kartagen wieder 
stattgefunden hat. 
Es wurde die großzügige Summe von  1.100 €  
gesammelt. Dieses Geld wird zur Ausstattung der 
Sternsinger und Ministranten verwendet. 
Herzlichen Dank für die freundliche Aufnahme der 
Kinder.
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Jungschar lernt Selbst-
verteidigung
Von Eva Kopf
Der Jungschar Selbstverteidigungskurs, der am 10. Mai statt-
fand, war ein voller Erfolg mit insgesamt 41 teilnehmenden 
Kindern und zwei engagierten Trainern. 
Diese Veranstaltung bot den Kindern nicht nur die Möglich-
keit, Selbstverteidigungstechniken zu erlernen, sondern war 
auch eine Gelegenheit für sie, ihr Selbstvertrauen aufzubau-
en. Die gut ausgebildeten Trainer konnten den Kindern wich-
tige Techniken vermitteln, um sich in verschiedenen Situatio-
nen behaupten zu können. 
Während des Kurses lernten die Kinder verschiedene Selbst-
verteidigungstechniken, darunter Griffe, Tritte und Schläge. 
Sie hatten die Möglichkeit, diese Techniken in Partnerübun-
gen anzuwenden und in Simulationen von Angriffssitua-
tionen zu üben. Dadurch konnten sie nicht nur praktische 
Fähigkeiten erwerben, sondern auch lernen, in stressigen Si-
tuationen Ruhe zu bewahren und angemessen zu reagieren. 
Zusätzlich gab es eine Obstpause, um die Kinder zu stärken, 
und eine Aufklärung darüber, dass Selbstverteidigung nur im 
Notfall zum Selbstschutz eingesetzt werden darf und nicht 
bei Konflikten unter Freunden. Wir bedanken uns bei der 
Gesunden Gemeinde für den Zuschuss von 5 € pro Kind für 
diese wichtige Veranstaltung. 
Die Kinder genossen nicht nur das Lernen und die körper-
liche Betätigung, sondern auch die Gemeinschaft und den 
Zusammenhalt, den sie durch die Teilnahme am Kurs erfah-
ren haben. 
Es war eine bereichernde Erfahrung für alle Beteiligten und 
zeigte den Kindern, dass es wichtig ist, sich selbst verteidigen 
zu können und zugleich auch respektvoll und achtsam im 
Umgang mit anderen zu sein.



Neues von Feliggs
Von Susanne Bergmair-Russmann

Ostern ist die allerschönste Zeit im Jahr...
Mehr als 60 Kinder mit ihren Eltern trafen sich am Ostersonntag 
im Pfarrheim um die Auferstehung von Jesus zu feiern. Es wurde 
gesungen, gebetet und gebastelt. Voller Osterfreude zogen die 
Kinder dann zum Vaterunser in die Kirche ein und brachten ihre 
selbstgebastelten Schmetterlinge mit. Bei strahlendem Sonnen-
schein freuten sich die Kinder über die vielen versteckten Osterei-
er im Pfarrgarten.

Familien-Maiandacht
Zu Ehren der Gottesmutter Maria veranstalteten die Mütterrunde 
und Feliggs auch heuer eine Maiandacht für Familien. Es wurde 
gemeinsam gebetet und gesungen. Mit der Geschichte „Die Kno-
tenlöserin“ wurde den Kindern bildhaft erzählt, inwieweit wir Maria 
so manchen „Knoten“ in unserem Leben voll Vertrauen darlegen 
dürfen. Einem Kind wurde eine besondere Ehre zuteil. Es durfte 
die Wander-Mutter-Gottes mit nach Hause nehmen und sie nun 
beherbergen, bis sie zur nächsten Familie weiterwandern wird. Im 
Anschluss fand die Maiandacht mit Kaffee, Kuchen und Saft noch 
ihren gemütlichen Ausklang. Vielen Dank an Familie Degenfellner/ 
Schweiger für die gute Verköstigung. 

Familiengottesdienst und Sommerfest
Am Sonntag, 16. Juni laden wir euch herzlich um 10 Uhr zum Familiengottes-
dienst ein. Anschließend gibt’s Spiel und Spaß beim Mütterrunde Sommerfest im 
Pfarrgarten!
Wir freuen uns auf euch!

Pfarrgründungsfest – Wir suchen den Heiligen Geist 
Am 9. Juni, Pfingstmontag, feierten wir unser Pfarrgründungsfest in Steinbach 
an der Steyr. Die Minis aus allen 10 Pfarrteilgemeinden trafen sich schon am 
Sonntag, 8. Juni um 15 Uhr im Pfarrheim Waldneukirchen zum Spielen, Singen, 
Beten, Knacker Grillen, Film Schauen und schließlich im Pfarrsaal Übernachten. 
Unter dem Motto „Wir suchen den Heiligen Geist“ machten wir uns dann am 
Montag bald in der Früh auf den Weg nach Steinbach an der Steyr, um dort mit 
vielen Menschen aus der ganzen Pfarre Steyrtal Messe zu feiern. 

Save the date - Erntedank
Am Sonntag, 14. September sind alle Kinder herzlich eingeladen, beim feierli-
chen Einzug zum Erntedank mit ihren festlich geschmückten Fahrzeugen dabei 
zu sein. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr bei der Marienkapelle. Trettraktor, Roller, 
Puppenwagen… alles ist erlaubt. Nach dem Gottesdienst ziehen wir gemeinsam 
mit der Musikkapelle auf den Dorfplatz zum Holzbirndlkirtag.
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Sommer ist die Zeit, in der es zu heiß ist, um das 
zu tun, wozu es im Winter zu kalt war.
							       Mark Twain

Sommer



Termine

Öffnungszeiten 
Pfarrkanzlei
Mittwoch & Freitag 8:30 -12 Uhr 

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des
petrusbriefes 
ist 26. September 2025

Öffnungszeiten 
Bücherei
Sonntag 8:30-11 Uhr
Mittwoch 9:30-10:30 Uhr
Donnerstag 17-18 Uhr

      www.dioezese-linz.at/waldneukirchen

Impressum 
Herausgeber und Redaktion: 
Pfarrkirche Waldneukirchen 
Dorfplatz 12, 4595 Waldneukirchen
Tel. 07258 / 7590
Herstellung: SigMA Werbetechnik

Beiträge und Anregungen an:
laura.poellhuber@dioezese-linz.at

Kinderwitz Mittwoch, 02. Juli
KFB-Wallfahrt nach Maria Taferl, Abfahrt 7 Uhr am Dorfplatz

Freitag, 04. Juli
8 Uhr Schulschlussgottesdienst der Volksschule
21 Uhr KBW Sommerkino

Samstag, 05. Juli
21 Uhr KBW Sommerkino

Sonntag, 03. August
8 Uhr Heilige Messe
11 Uhr Bergmesse Grünburger Hütte

Freitag, 15. August: Maria Himmelfahrt
9:45 Uhr Heilige Messe mit Kräuterweihe

Montag, 08. September
9 Uhr Eröffnungsgottesdienst der Volksschule

Sonntag, 14. September
9:30 Uhr Erntedankfest, Treffpunkt Marienkapelle Volksschule

Sonntag, 21. September
9:45 Uhr Heilige Messe, im Anschluss Pfarrcafé, gestaltet von 
den Heinzelmännchen

Sonntag, 12. Oktober
9:45 Uhr Heilige Messe, im Anschluss Pfarrcafé, gestaltet von der Mütterrunde

Sonntag, 19. Oktober
9:45 Uhr Ehejubilare

Mittwoch, 22. Oktober: Anbetungstag
6 – 18 Uhr Andachten und Heilige Messe

Samstag, 01. November: Allerheiligen
9:45 Uhr Hochamt
14 Uhr: Allerheiligenandacht in der Kirche, Friedhofsprozession, 
Gräbersegnung

Sonntag, 02. November: Allerseelen
8:30 Uhr: Feierliches Requiem und Friedhofsgang

Sonntag, 09. November
9-16 Uhr Buchausstellung der Bücherei im Pfarrsaal

Sonntag, 16. November
9:45 Uhr Heilige Messe, im Anschluss Pfarrcafé, gestaltet vom Seniorenbund

Samstag, 29. November
16 Uhr Adventkranzsegnung

Fragt Fritzchen seine Lehrerin: 
„Kann man für etwas bestraft 
werden was man nicht getan 
hat?“ 
Die Lehrerin:, „Nein, natürlich 
nicht das wäre doch ungerecht.“ 
Sagt Fritzchen: «Gut, ich habe 
nämlich meine Hausaufgaben 
nicht gemacht!»


